
Kath. Fachschule für Sozialpädagogik Buchen
in freier Trägerschaft der Erzdiözese Freiburg

Beurteilung des Berufspraktikums

Name der Praktikantin/
des Praktikanten:

Beginn und Ende des 
Berufspraktikums (genaue 
Datumsangaben):

Fehlzeiten (Tage):

Sozialpädagogische Einrichtung 
(Anschrift und Stempel):

Träger der Einrichtung:

Einsatz der Berufspraktikantin/
des Berufspraktikanten:

Größe der Gruppe :
.......... Kinder / Jugendliche

Alter: ....... Jahre

Verantwortliche Anleitung (mit 
Berufsbezeichnung):

Note:
(halbe und ganze Noten)

Ort: Datum:

PraxisanleiterIn LeiterIn der Einrichtung



Kath. Fachschule für Sozialpädagogik Buchen
in freier Trägerschaft der Erzdiözese Freiburg

Beurteilungsbogen für die Zwischenbeurteilung des 
Berufspraktikums

Zutreffende Einstufung bitte ankreuzen (1 = sehr gut erfüllt bis 6 = wird nicht erfüllt)

1 2 3 4 5 6

1. Einstellung zum Beruf / Grundhaltungen

Interesse und Freude an der Arbeit; 
Motivation und Engagement

Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit

Eigeninitiative, Flexibilität und Kreativität

Psychische Stabilität und körperliche 
Belastbarkeit

Humane Werthaltungen und begründete 
Erziehungsziele

2. Pädagogisches Verhalten

Wertschätzung der Kinder

Erzieherischer Umgang mit den Kindern 
(z.B. Einsatz von Bekräftigungen und Lob; 
Ermutigung; angemessenes Setzen von 
Grenzen durch Begründungen)

Fähigkeit, eine Gruppe zu führen

Gestaltung der pädagogischen Rahmenbe-
dingungen (z.B. kindgerechte Zeitplanung / 
Organisation)

Begleitung des Freispiels

Nutzen von Alltagssituationen für das 
kindliche Lernen

Offene und kindgerechte Planung

Umgang mit verhaltensauffälligen Kindern 
und Jugendlichen sowie Kindern mit Ent-
wicklungsdefiziten

3. Zusammenarbeit im Team

Offenheit, Kontaktfähigkeit, Kommunika-
tionsfähigkeit
Konstruktiver Umgang mit Konflikten und 
Differenzen
Bereitschaft, für die Einrichtung als Ganzes 
Mitverantwortung und Aufgaben zu über-
nehmen
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1 2 3 4 5 6

Aktive Beteiligung an Teamaufgaben 
(z.B. Konzeptionsentwicklung u.a. )

Regelmäßige, interessierte und aktive 
Teilnahme an Dienstbesprechungen

4. Reflexionsfähigkeit, Kritikfähigkeit und Lernfähigkeit

Realistisches Selbstbild: eigene Stärken 
erkennen und weiterentwickeln; eigene 
Grenzen wahrnehmen  und entsprechend 
handeln.

Fähigkeit zur Selbstkritik, Offenheit für Kritik 
sowie Bereitschaft, an der eigenen 
Persönlichkeit und dem Erzieherverhalten zu 
arbeiten

Fähigkeit, selbst Kritik in sachlicher und 
konstruktiver Form zu äußern

Fachliche Auseinandersetzung und Fortbildung; 
Verbindung von Theorie und Praxis

5. Zusammenarbeit mit den Eltern

Wertschätzung der Eltern und Fähigkeit zum 
partnerschaftlichen Dialog

Kontaktfähigkeit und Kommunikationsfähigkeit

Professionelles, selbstsicheres und 
fachkompetentes Auftreten

Aktive Mitgestaltung der Elternarbeit in der 
Einrichtung (verschiedene Formen wie 
Elterngespräche, Elternarbeit, Elternbrief, 
Elterntreffs usw.)


